
 

 

 

 

RBI bestätigt langfristiges ESG-Engagement mit Tier 2 Green Bond 

 

RBI begibt dritte grüne Benchmark-Emission  

 

Wien, 10. Juni 2021. Die Raiffeisen Bank International AG (RBI) hat erfolgreich ihren ersten 

nachrangigen Green Bond mit einem Volumen von EUR 500 Millionen begeben. Dies ist die dritte 

grüne Benchmark-Emission der RBI. Die neue Emission hat eine Laufzeit von 12 Jahren, eine 

vorzeitige Kündigung ist erstmals nach 7 Jahren möglich. Der Kupon von 1,375 Prozent entspricht 

einem Aufschlag von 160 Basispunkten auf den 7-Jahres-Mid-Swap-Satz. Die Emission war mit 

einem Ordervolumen von EUR 2,8 Milliarden deutlich überzeichnet. 

 
Die Emissionserlöse fließen in die Finanzierung von umweltfreundlichen Wohn- und 

Gewerbeimmobilien, nachhaltigen Verkehrsmitteln sowie Energieeffizienz-, erneuerbare Energie- und 

Wassermanagementprojekten in Zentral- und Osteuropa. Mit der langen Laufzeit der neuen Emission 

betont die RBI ihr langfristiges Engagement bei der Finanzierung von nachhaltigen Projekten.  

 

„Diese Benchmark-Emission unterstreicht unser Bestreben, sowohl in Österreich als auch in 

Zentral- und Osteuropa eine führende Rolle im verantwortungsvollen Banking einzunehmen, 

ganz im Einklang mit unserer konzernweiten ESG-Strategie“, sagte RBI-Vorstandsvorsitzender 

Johann Strobl. „Die Anleihe folgt den wegweisenden Green Bonds, die unsere Tochterbanken 

dieses Jahr bereits in Zentral- und Osteuropa emittiert haben.“ 

 

Die RBI startete ihr Green-Bond-Programm 2018 und ist derzeit der größte österreichische 

Emittent von Green Bonds mit einem ausstehenden Volumen von EUR 1,29 Milliarden. 

 
 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

 

John P. Carlson, CFA 

Group Investor Relations 

Raiffeisen Bank International AG 

Am Stadtpark 9 

1030 Wien, Österreich 

ir@rbinternational.com 

Telefon +43-1-71 707-2089 

www.rbinternational.com 

 


